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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

ockholm 6 Juli An dem Familienfrü ſtück imSvoſe ahnen uſt der Kaiſer Wilhelm ſowie die Na lieder
der königlichen Familie theil hierauf begaben ſich der König z
die Königin nach ihrer Sommerreſidenz Drotiningboin m
i ühr begab ſich der Kaifer der Kronprinz Guſtav
und das Gefolge in 6 Wagen nach dem nordiſchen Muſenm
Hierauf begab ſich der Wagenzug nach Skanſen auf Djur d
wo alle Sehens würdigkeiten beſichtigt wurden Der Aufenthalt
hierſelbſt dauerte beinahe eine Stunde Nach der Pucge nach
Stockholm welche um 6 Uhr 45 Min erfolgte begab ſich der
Kaiſer ſofort an Bord der Hohenzollern, wo der Kronprinz
die Kronprinzeſſin und die beiden älteſten Prinzen mit Gefolge
um 8 Uhr eintrafen um der Einladung zum Diner Folge zu
leiſten

Stockholm 6 Juli Der Kaiſer hat Prinz Eugen vonS e à la dito des Dragoner Regiments n
Stockholm 7 Juli Der Kaiſer der König der Kronprinz 5 die d Wunpringeſſin ſowie die Hringen Karl

und Eugen reiſten heute vormittag 10/4 Uhr mittels Sonder
zuges nach Gripsholm ab Am Bahnhofe wurden die Aller
höchſten Herrſchaften und die Fürſtlichkeiten von einer großen
Menſchenmenge begrüßt

Kiel 7 Juli S M ger n r Se nnKorvettenkapitän Stiege geht am 10 d M zur Verd eerin und der kaiſerlichen Prinzen nach Saßnitz
auf Rügen

Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe iſt von Straßburgnach eder gegangen begiebt ſich von dort nach kurzem
Aufenthalt nach Kronberg im Taunus und dann über München

nach Alt Auſſee Der geichotangler Fürſt vo
Kronberg i 7 Jull er Reichskanzler Fürſt vonHo h o e und ſeine Gemahlin ſind heute nachmittag hier

eingetroffen

Grundſteinlegung zum Kaiſer Wilhelm
Nationaldenkmal

Die Vorbereitungen für das Fundament des National
denkmals für Kafſer Wilhelm ſind auf dem berliner
Schloßplatze ſo weit gediehen daß jetzt die baldige Feier der
Grundſteinlegung in Ausſicht genommen werden kann Wie
aus Berlin gemeldet wird dürfte dieſe Feier durch den Kaiſer
im Beiſein der deutſchen Fürſten der Vorſtände des Reichs
tages und des Landtages ſowie der Spitzen unſerer Behörden
wie des Heeres und der Flotte am 18 Auguſt d Js vollzogen
werden

Sitzung des Herrenhauſes
Berlin 7 Juli Jm Herrenhauſe kam geſtern die

Juterpellation von Her tzber g u Gen über die von der Re
gierung zur Behebung des Nothſtandes der Land wirthſchaft in
Ausſicht genommenen Maßregeln zur Verleſung Die Frage war
im Vorhinein durch das was die Regierung bereits ausgeführt
oder in die Wege geleitet hatte beantwortet Der Landwirth
ſchaflsminiſter hatte daher im weſentlichen nur die Aufgabe den
Jnterpellanten mitzutheilen was ſie aus den Zeitungen hätten
erfahren können Es geſchah dies nicht ohne die Erklärung
der Staat könne und dürfe keine Maßnahmen
billigen oder fördern die auf Vertheuerung der
Volksnahrnagsmittel abzielten Dies galt dem von
Herrn von Hertzberg in der Begründung erwähnten Antrag
Kanitz Den Hilfsmaßnahmen zählte Herr v Hammerſtein auch
die weitere Bildung von Rentengütern zu was der Mehrheit
des Hauſes die geſtern ihre Unzufriedenheit mit der Anſiedelung
kleiner Landwirthe in den öſtlichen Provinzen zu erkennen ge
geben hatte einiges Mißbehagen verurſacht haben mag Hin
ſichtlich der Beſſerung ber Realkreditverhältniſſe theilte der Mi
niſter mit der Finanzminiſter habe mit den Landſchaften Ver
handlungen gepflogen die zu dem Entſchluſſe geführt hätten
das Syſtem der Landſchaften derart auszubauen daß deren
Kredit den kleineren Beſitzern in weiterem Umfange zugänglich
gemacht werden könne Eine auf den 15 Juli nach Berlin be
rufene Konferenz von Vertretern von Kreditanſtalten würde ſich
mit der Angelegenheit zu befaſſen haben Miniſter v Boetticher
nahm die Jnterpellation zum Anlaß für die Verſtändigung daß
ſich auf dem Gebiet der Währungsfrage ſeit der Erklärung des
Reichskanzlers materiell nichts geändert habe die Sache ſei im
Fluß an der Erzählung wonach der deutſche Geſandte in Waſhington
erklärt habe aus der Währungs Enquete in Deutſchland werde
ja doch nichts iſt nach den Erkundigungen des Miniſters kein
wahres Wort Jn der Beſprechung dex Interpellation verſicherte
Graf Mirbach aus England gute Nachrichten über den
dortigen Stand der Währungsfrage zu haben während Herr
v Graß Klanin ſich über die Nothwendigkeit die Getreide
preiſe zu heben verbreitete Das Haus erledigte hiernach eine
Reihe von Geſetzentwürfen Die Centralkreditanſtaltsvorlage
wurde en bloe angenommen nachdem der Reichsbankpräſident
Koch der Auffaſſung des Finanzminiſters Dr Miquel daß die
Reichsbank weſentlich den Intereſſen des mobilen Kapitals diene
an der Hand der Thatſache daß im vergangenen Jahre
200 Millionen Mark im Verkehr mit den Landſchaften umgeſetzt
worden ſeien entgegengetreten war Jm Kommunalabgaben

eſetz hielt das Haus an der von der Kommiſſion beſchloſſenen
enderung feſt ſo daß die Vorlage an das Abgeordnetenhaus

zurückzugehen hat Nächſte Sitzung Montag

Die Erhöhung der Ergänzung sſteuer
Bei der Vereinbarung des Ergänzungsſtenergeſetzes iſt dieaus demſelben zu erzielende Eimihu ſt 35 litt m ſt

u worden Die Berechnung des Finanzminiſters hat ſich
udeſſen als unzutreffend erwieſen Für 189 beträgt

nämlich die veranſchlagte Steuer nur 29,563 125 alſo
gegen den Voranſchlag weniger 5,436,848 M Nach S 48 des

und Von den Ueberſchüſſen in

Geſetzes ſind zur Deckung dieſes Ausfalls zunächſt die zu
31 vom Hundert zu berechnenden Zinſen der in den Jahren
1892/93 bis 94/95 aufgeſammelten Ueberſchüſſe der Ein
kommenſteuer welche durch das Geſetz betr die direkten
Staatsſteuern der Staatskaſſe überwieſen ſind zu verwenden

öhe von 111,532,329 35 M be
laufen ſich die Zinſen auf 3,903,631 53 ſo daß noch zu
decken bleiben 1,532,216 47 M 5,2 Proz der veranlagten
Steuerſätze oder 5,2 Pf für jede Mark Stener Die Er
hebung dieſes Zuſchlags iſt durch kgl Verordnung vom 25 Jnni
d J angeordnet Da die Ergänzungsſteuer für das Quartal
AprilJuni bereits erhoben iſt ſo wird der auf dieſes Quartal
fallende Theil des Zuſchlags gleichzeitig mit der Ergänzungs
ſteuer für die Monate JuliSept erhoben werden Man
ſieht die Entwickelungsfähigkeit der Ergänzungsſteuer be
ginnt ſich bereits zu zeigen und zwar für s erſte infolge
eines Rechenfehlers des Finanzminiſters

Die Kriſis in der Kreuzzeitung
Ueber dieſes vielbeſprochene Thema macht neuerdings die in

Bremerhaven erſcheinende konſervative Provinz Ztg
Mittheilung die um deswillen einige Beachtung verdieneun
weil ſie zugleich intereſſante Schlaglichter auf die Verhältniſſe
in der konſervativen Partei werfen Das Blatt kann un
bedingt verſichern, daß an der Thatſache daß Herr
von Hammerſtein in wenigen Wochen von ſeinem Poſten zurück
treten wird nicht mehr zu zweifeln iſt Dann heißt es
weiter

Die perſönlichen Verhältniſſe der leitenden Redacteure des
Blattes haben ſchon häufiger den Patronen Ungelegenheiten be
reitet die gute Erziehung und der ſichere Takt über den die
Hintermäuner der Kreuz Zeitung verfügen haben bislaug aber
jeden Eklat zu vermeiden gewußt Auch Frhr v Hammer
ſtein hat das Wohlwollen und die freundſchaftliche
Bereitwilligkeit ſeiner Auftraggeber lange Zeit
hindurch nicht un erheblich in Anſpruch genommen
Er iſt unter ſehr mißlichen äußeren Umſtänden auf ſeinen Poſten
berufen worden und mit Rückſicht auf ſeine Lage und in Aner
kennung ſeiner energiſchen Bemühungen um die publiziſtiſche
Vertretung der Grundſätze der Partei ſind ſeine Einkünfte nicht
nur höher bemeſſen worden als ſie in Berlin fonſt üblich ſind
der Chefredacteur der Kreuzztg hat in den letzten Jahren nur
ganz unerheblich weniger Gehalt bezögen als der Etat einem
preußiſchen Staatsminiſter zubilligt ſondern der Verwaltungs
rath hat auch in außerordentlichen Fällen ſeiner Zufriedenheit
mit der Leitung des Blattes einen ſehr greifbaren Ausdruck ge
geben Noch bis vor ganz kurzer Zeit war die Poſition des
Chefredacteurs eine ſo feſte daß die erſten Angriffe gegen ihn
nur zu einem Vertrauensvotum ſchmeichelhafteſter Art führten
Wäre Frhr v Hammerſtein damals dem Rathe ſeiner nächſten
Freunde gefolgt ſo hätte er der Partei an anderer minder
exponirter Stelle noch weſentliche Dienſte leiſten können und ein
otium cum dignitate wäre ihm ſicher geweſen Gegenwärtig iſt
die Ziffer der ihm günſtig Gebliebenen im Verwaltungsrath aufein Weinimum zurückgegangen und die Bedingungen ſeines Rück
trittes ſind nicht annähernd ſo wohlwollende als ſie bei einem
Abgang g rechter Zeit ſich geſtaltet haben würden
Die Parteileitung iſt durch das unausweichlich gewordene

Ausſcheiden eines ſehr geſchickten Wortführers in große Ver
legenheit gerathen Ueber die Wahl des Nachfolgers iſt man
noch ganz uneins Zunächſt wird ein Proviſorium feſtgeſtellt
werden eine Art republikaniſcher Verfaſſung an deren Spitze
zwei Konſuln die bisherigen Redacteure Prof Kropatſchek und
Dr Hefter treten ſollen Für das monarchiſche Blatt par
excellence verſpricht dieſe Geſtaltung der Dinge natürlich keine
Dauer Aber die Frage des künftigen Leiters liegt noch ganz im
Dunkel Von ſeiten der kirchlichen Kontribuenten des konſer
vativen Organs die auf die politiſche Stellung weniger energiſchden Ton legen wird ein als chriſtlich konſervativer Echriftſteller

bekannter Mann der freilich mehr aus Neigung denn von Beruf
Publiziſt iſt Dietrich von Oertzen nebenher ein mecklen
burgiſcher Grundbeſitzer für dieſen Poſten in Vorſchlag gebracht
Eine andere Kandidatur greift auf den unmittelbaren Vorgänger
des bisherigen Leiters zurück und bemüht ſich den Baron von
Nathuſius Ludom wieder zu berufen Dieſer ſtreitbare Ver
fechter eines konſervativ autoritären Regiments hat bekanntlich
an der Spitze der Kreuz Ztg geſtanden als ſie in Fehde mit
dem Fürſten Bismarck lag er hat aber ſpäter mit dem großen
Kanzler ſeinen Frieden gemacht und in der Zeit ſeiner privaten
ſchriftſtelleriſchen Thätigkeit er war der Herausgeber der konſer
vativen Encyklopädie, eines nicht über drei Bände hingus
ekommenen Konkurrenz Unternehmens gegen Meyer s und
rockhaus Lexika hat der ſehr gewandte und wiſſenſchaftlich

durchgebildete Publiziſt für die Anerkennung und das Ver
ſtändniß des großen Staatsmannes lebhaft und erfolgreich ge
wirkt So erſcheinen ſeine Ausſichten nicht gering zumal auch anhoher Stelle dieſe Kandidatur aufmunternde ünferſtütung findet

Daneben freilich bemüht man ſich einen parlamentariſchen Führer
der Partei für die Leitung des Hauptorgans zu gewinnen Das
iſt der Stand der Dinge wie er ſich jetzt nach authentiſcher Aus
kunft darſtellt

Herr Dr Kropatſchek theilt übrigens der Volksztg mit
er gehöre der Redaktion der Kreuzztg auch jetzt noch
nicht an Noch nicht, aber vielleicht bald

Zur Affaire Kotze
Die Vorgeſchichte zur Klage Kotze contra Schrader

wird in berliner Blättern angeblich authentiſch folgendermaßen
dargeſtellt

Infolge der vielen anonymen Briefe durch welche Mitglieder
der Hofgeſellſchaft insbeſondere die Gräfin Fritz von Hohenau
verunglimpft wurden beankragte der damalige Oberkämmerer

Fürſt von eine ehrengerichtliche Unter
P r gegen den Ceremonienmeiſter von Kotze nachdem
ſich der Verdcccht auf dieſen r hatte Der Kaiſer ver
ſgte jedoch kurzerhand die Verhaftung Fürſt Stolberg
gab da ſeinem Antrage auf ein ehrengerichtliches Verfahren
gegen Herrn von Kotze nicht entſprochen war hierauf ſeine
Entla

den 8 Juli
Kraft zu HohenloheOehringen erſetzt Gegen den verhafteten
Herrn von Kotze konnte zunächſt nicht prozeſſualiſch verhandelt
werden da ein Strafantrag gegen denſelben fehlte Auf
Veranlaſſung des Corpsgerichts des dritten Armeecorps wurde
alsdann der Strafantrag von den folgenden Herren als den
Beleidigten geſtellt Her 42 Ernſt Günther
SchleswigHolſtein Prinz Aribert von Anhalt Graf
Fritz Hohenau Freiherr von Schrader Freiherr
von Reiſchach

Ueber die von Herrn von Kotze gegen Herrn von Schrader
angeftrengte Privatklage wird dann noch folgendes mit
getheilt Dieſelbe iſt nur wegen einfacher Belei
digung a von Kotze erachtet ſich als be
leidigt weil Freiherr von Schrader ihn der Thäterſchaft
der auonymen Briefe geziehen hat Zur Zeit ſind nach
Scheiterung des Sühneverſuchs die juriſtiſchen Vertreter des

n von Kotze mit der Ausarbeitung der Klage beſchäftigt
ollte die Sache wirklich zur Verhaudlung kommen es

werden anſcheinend noch immer Verſuche zur Beilegung der
Differenzen unternommen ſo wird ſich ein Senſakions
prazeß erſten Rauges aus derſelben ergeben

on den zahlreichen anonymen Briefen deren etwa drel
hundert gezählt werden waren ca 30 als ſtrafbar inkriminirt
Das Urtheil der Schreibſachverſtändigen über dieſelben lautet
widerſprechend

Ein Schwellenring
An dieſem Montag ſoll der Zuſchlag für eine Lieferung von

Eiſenbahnſchwellen erfolgen die von der Eiſenbahndirektion
Bromberg für den 17 Juni ausgeſchrieben war Es handelt
ſich um nicht weniger als 535,650 kieferne und 75,980 eichene
Querſchwellen und 10,230 kieferne und 17,100 eichene Weichen
ſchwellen im Geſammtwerthe von etwa zwei Millionen Mark
Eine ähnlich große Menge Schwellen iſt bisher nie aus
geſchrieben worden Die Verdingung erſtreckt ſich auf den
Bedarf von zehn Eiſenbahndirektionsbezirken

Die von Dr J Jaſtrow herausgegebene Soziale Praxis
Centralbl für Sozialpolitik veröffentlicht nun in ihrer neueſten
Nummer einen Aufſatz von D G Lux deſſen Jnhalt von
der Behörde jedenfalls geprüft werden muß Der Verfaſſer
behauptet es habe ſich ein Händlerring gebildet mit dem
doppelten Zweck fowohl den Staat anszubenten als die Wald
beſitzer zu drücken und die kleineren Lieferanten zu vergewal
tigen Dieſer Ring habe ſchon jetzt den Preis für die kieferne
Querſchwelle von 1,60 auf 2,40 Mark alſo um 50 v H in
die Höhe getrieben

Nach Dr Lux haben ſich acht Holzhändler zu dem Geſchäft
verbunden

D Lux behauptet weiter daß die bei dem Schwellenring
betheiligten Firmen gleichzeitig ein Abkommen getroffen haben
um beim Einkauf den Preis für Schwellen zu drücken Er
erzählt auch daßz bei dem Ringe eine weſentliche Rolle die
berliner Firma Julius Rütgers der vom Staat das Monopol
für den Betrieb ſämmtlicher Schwellen Jmprägniranſtalten
eingeräumt ſei durch Vermittelung zweier von ihr abhängigen
Firmen ſpiele Dieſe ehe die in einer ernſten und
angeſehenen Zeitſchrift veröffentlicht werden dürften einer
ernſten Prüfung ſeitens der zuſtändigen Jnſtauzen wür
dig ſein

Anerbenrecht
Der Reichsanzeiger ſchreibt Der in der Thronrede an

gekündigte Geſetzentwurf betreffend die Einführung des An
erbenrechts bei Renten und Anſiedelungsgütern hat wegen der
in der Materie liegenden Schwierigkeiten erſt vor kurzem von
den drei betheiligten Reſſortminiſtern der Landwirthſchaft der

Juſtiz und der Finauzen fertiggeſtellt werden können Das
königliche Landgericht hat mit Rückſicht auf die vorgerückte Ge
ſchäftslage von der definitiven Feſtſtellung des Entwurfs und
deſſen Einbringung noch in der gegenwärtigen Landtagsſeſſion
Abſtand genommen Dagegen wird der Entwürf mit Begründung
in einer der nächſten Nummern des Reichs und Staats
Anzeigers veröffentlicht werden um damit dieſe ſchwierige und
bedeutungsvolle Vorlage der öffentlichen Beurtheilung zu unter
breiten Der Jnhalt des Geſetzentwurſs läßt ſich kurz dahin
zuſammenfaſſen

1 Einführung des Anerbenrechts als geſetzli JnteErbrechts alſo unter voller Wahrung der el n
2 Einführung des Rentenprinzips dergeſte daß die das Gut

nicht übernehmenden Miterben ihre Erbantheile wenn ſolche den
Betrag von 30 Mk im einzelnen überſteigen nur in feſter ihrer
ſeits unkündbarer Geldrente beanſpruchen können

3 n der Rentenbanken für die Uebernahme und Ab
löſung derjenigen Erbabfindungsrenten welche innerhalb der
erſten drei Viertel des Gutswerths zu ſtehen kommen

Antiſemitiſches
Ein ehemaliger Führer der konſervativantiſemitiſchen Ber

liner Bewegung, der bekannte Verlagsbuchhändler Friedrich
Luckhardt veröffentlicht ſoeben eine Broſchüre Jnden und
Chriſten Skizzen aus dem modernen Geſchäftsleben die ſich
in der Hauptſache um r bei der Gründung und Ver
waltung des ſ Z von Herrn Luckhardt verlegten Deutſchen
Tageblattes dreht aber auch recht intereſſante Streiflichter
auf unſer politiſches Parteileben wirſt Grund ſeiner
r gelangt Herr Luckhardt zu folgendem Urtheil

Man iſt gewohnt die Schuld an allen ia nſaagenaetn eſen n bethe atheil in der Oeffentlichkeit de de beeren ehe
ſie die neuen Kirchenbauten in Berlin unterſtützten und dafür

ausgezeichnet worden ſind Chriſten welche alle Vortheile des
fung und wurde durch den Erbprinzen Chriſtian r modernen t8 fü i ebenſoiaſcties de Aue atte Jeden er Mimense



i Rie Jnden Man ſehe ſich nur die Direktoren undralen der vielen Aktiengeſellſchaften insbeſondere
der Bangeſellſchaften etwas näher an gerade dieſe bilden eineroße ſoziale öelin die dadurch hervorgerufen wird daß auf

ahrzehnte der Grund und Boden um Berlin und alle großen
Städle durch Spekulanten derartig verlheuert wird daß die
Menſchen immer mehr zu Lohnſklaven dieſer Grundſtückswucherer
werden denn in erſter Linie muß der Menſch wohnen Es iſt
einer der größten Fehler unſerer Geſetzgebung daß dieſer wichtige
Punkt nicht genügend beachtet und hier nicht Abhilfe gerbgſfenwird Bei udheret Durchſicht der Namen von Direktoren Ver
waltungsräthen vieler Geſellſchaften wird man überall auf
Ehriſten ſtoßen ja auf Männer die in Amt und Würden mit
Titeln und Ebrenzeichen überhäuft ſind gerade ſolche Leute die
ſich öffentlich immer als Wo en der Menſchheit aufſpielen
für Krankenhäuſer Kirchen c Tauſende geben nachdem ſie ihren
Mitmenſchen Millionen abgenommen haben Solche ſind viel
ſchlimmer als die alten Raubritter welche doch bei ihren Ge
ſchäften ihr eigenes Leben mit auſs Spiel ſetzten

Verſchiedene Mittheilungen
e Der Kaiſer hat das Bauprojekt für die in Görlitz zu

errichtende Ruhmes und Muſikfeſthalle genehmigt
Die preußiſchen Miniſterien haben nach der Danz Zig

ſich für die Bildung eines Freibezirks im Danziger
en erklärt Nunmehr ſteht noch die Genehmigung des

undesrathes dazu aus
Der Präſident des Kaiſerlichen Patentamts Wirklich Geheime

Ober Regierungs Rath Ott von Koenen iſt in der Nacht
auf Sonntag einem Herzſchlage erlegen

Geh Regierungsrath Halm Bürgermeiſter der Stadt Metz
iſt zum Präſidenten von Oberelſaß ernannt worden

Die amtliche Berliner Korreſpondenz meldet Der Miniſter
des Jnnern der Finanz und der Kultusminiſter haben in Ge
mäßheit der Vorſchriften in den S 27 Nr 2 und 29 des Civil
Penſionsgeſetzes angeordnet daß in Zukunft ein Ruhen der
Penſion der im Reichs oder Staatsdienſte wieder
beſchäftigten Penſionäre nur eintreten ſoll ſofern die
ſelben dadurch wieder die Eigenſchaft von unmittelbaren Reichs
oder Staatsbeamten erlangt haben Bei Dienſtleiſtungen in
welchen der Penſionär lediglich in ein privatrechtliches Verhält
niß zu der ihn wiederbeſchäftigenden Behörden tritt findet da
gegen eine Einziehung oder Kürzung der Penſion in Zukunft
nicht mehr ſtatt Vorſtehende Beſtimmungen finden auf Warte
geldempfänger entſprechende Anwendung

Kiel 6 Juli S M Kreuzer Kaiſerin Auguſta
Kommandant Kapitän zur See Lavand hat heute früh 2 Uhr die
Reiſe nach Marokko angetreten

Ms Marburg 7 Juli Das gegen Profeſſor Dr Stengel
hierſelbſt eingeleitete Disciplinarverfahren wegen ſeines angeb
lichen Verhaltens in der Reichstagsſtichwahl Eſchwege
Schnalkalden Witzenhauſen iſt dem Vernehmen
nach reſultatlos verlaufen indem das Kultusminiſterium von
weiteren Schritten Abſtand genommen hat

Nürnberg 6 Juli Der Fränk Courier meldet Die Vor
ſtände des Lokalausſchuſſes der Deutſchfreiſinnigen Partei
und des Freiſinnigen Vereins beſchloſſen an die Familie des
verſtorbenen Chefredacteurs Dr Eberhard die Bitte zu
r zu geſtatten daß die Beerdigung von ihnen übernommen
werde

Marinengachrichten Nach an das Ober Kommando der
Marine gelangter telegraphiſcher Meldung haben folgende Be
wegungen S M Schiffe ſtattgefunden S M S Stein,
Kommandant Kapitän zur See Bötger iſt am 5 Juli in Hel
ſingfors angekommen und beabſichtigt am 9 Juli wieder in See
u gehen S M S Cormoran, Kommandant Korvetten
apitän Brinkmann iſt am 5 Juli von Lourengo Marques in

See gegangen S M S Jltis, Kommandant Kapitän
Lieutenant Jngenohl iſt am 5 Juli in Yokohama angekommen

Ausland
England Mit dem heutigen Montag tritt die innere

Polikik Englands in eine intereſſante Phaſe Heute wird
das Parlament aufgelöſt und es werden die Neuwahlen
ausgeſchrieben die dann in kürzeſter Friſt ſtattzufinden
haben Erfahrungsgemäß kommen bei engliſchen Neuwahlen
die Wahlergebniſſe recht langſam zum klaren Ausdruck da
nicht im ganzen Land in einem Tage gewählt wird ſondern
in Stadtbezirken Landbezirken und Grafſchaften zu verſchiedenen
Zeiten um den infolge ihrer in mehreren Wahlbezirken zer
ſtrent liegenden Beſitzthümer mit mehrfacher Wahlberechtigung
Ansgeſtatteten Gelegenheit zu geben ihr Wahlrecht mehrfach
auszuüben Die unter dem Schlagwort Ein Mann eine
Stimme bekannte Wahlreform die dieſen Unfug aus der
Welt ſchaffen ſollte iſt leider wie ſo vieles andere nur frommer
Wunſch geblieben Es gehört das ganze engliſche Phlegma
dazu um dieſer theelöffelweiſe erfolgenden Verabreichung von
Wahlreſultaten Geſchmack abgewinnen zu können Jm Mittel
punkte des Wahlkampfes werden die Reform des Ober
hanſes und die Homerule Bill ſtehen das hat Lord
Roſeberhy bereits bekundet indem er dieſe beiden Forderungen
in ſeiner jüngſten Rede auf den Schild erhob Das hat weiter
auch Lord Salisbury bekundet indem er am Sonnabend im
Herrenhauſe in ſeiner Erwiderung auf die Roſebery ſche Rede
ſeine Angriffe ganz beſonders gegen die beiden liberalen Haupt
forderngen richtete Ueber die poſitiven Ziele die Lord
Salisburh ſich ſtellt gab er dabei folgende Andentungen

Er bhekenne daß er keine Panacee für die Nothlage der Land
wirthſchaft beſitze doch dieſe verdiene mehr als ein anderer
Gegenſtand die höchſte Aufmerkſamkeit des Parlaments und es
ſeien die Richtungen gegeben in welchen eine Abhilfe erreicht
werden könne Das gegenwärtige Beſteuerungsſyſtem ſei in
einem Zuſtande voller Anomalien und drücke ſchwer auf die
Landwirthſchaft Die Frage des Transportes der Erzeugniſſe
durch die Eiſenbahnen ſowie die Frage der kleinen Landgüter
ſeien Gegenſtände welche viel Beachtenswerthes zu dem Zwecke
der Beſſerung der landwirthſchaftlichen Nothlage enthielten
Viel könne auch zur Erleichterung der Lage derjenigen gethan
werden welche ohne eigene Schuld in Noth gerathen ſind es
habe viel zu geſchehen mit Bezug auf die Reviſion des Geſetzesüber die Seſchaſtigung der Armen Das Oberhaus verdiene den

Dank des Landes für ſeine jüngſte Haltung und ſei es auch nur
um deswillen daß es mit den unfruchtbaren und ärgerlichen

kern aufgeräumt habe welche eine üble Gepflogenheit
iger unter den Geſetzgebern des Landes geworden ſei und

daß es ſie aufgefordert habe zu der e rzen Thätigkeit
n ggtudinme der Beſſerung der ſozialen Lage des Volkes

Nachdem hierauf Lord Roſebery die wiederholte Erklärung ab
en hatte daß die liberale Partei an ihrem Programm
halte wurde die Expropriationsbill durch alle Leſungen

angenommen Hiernach verkündete der Kanzler der königlichen
r die Vertagung des Parlaments bis zum

Jult
Der Werth der Einfuhr in den Monaten Januar bis

Juni dieſes Jahres weiſt eine Minderung von 7,341,707 Pfd
Sterl im Vergleiche zum gleichen Zeitraume des Vorjahres
S Werth der Ansfuhr eine Minderung von 765,959 Pfd

Oeſterreich Ungarn Jm öſterreichiſchen Abgeord
netenhaunſe wurde am Sonnabend das Budget des Landes
vertheidigungsminiſterinms angenommen Jm Laufe der
Debatte erklärte der Landesvertheidigungsminiſter
die Deren der Arbeitskräfte für die Armee in Oeſterreich
Ungarn ſei bedeutend geringer als in anderen Großſtaaten
Der Präſenzſtand beträgt nur die Hälfte der Präſenzſtärke
gleich großer Staaten Wir ſtehen unter dem Zeichen des be
waffneten Friedens und man muß der öſterreichiſchungariſchen
Regierung das Zeugniß geben daß ſie in ihren Anforderungen
nicht zu weit geht und dieſe auf das Mindeſte reduzirt Der
Miniſter bittet alle dahin zu trachten daß die bewaffnete
Macht recht ſtark werd Sie allgemeine Wehrpflicht möglichſt
durchgeführt werde und daß womöglich alle der Wehrpflicht
unterzogen werden und die Schule der Armee durchmachen
welche ja eine Schule des Gemeinſinnes und der patriotiſchen
Pflichterfüllung ſei Lebhafter Beifall Sodann wurde in
die Verhandlung des UnterrichtsBudgets eingegangen

Frankreich Jn der Deputirtenkammer wurde am
Sonnabend der Geſetzentwurf betr die Reform der
Getränkeſteuer bei der Abſtimmung über den Geſetzentwurf
im ganzen mit 394 gegen 130 Stimmen angenommen DieAltoholſteuer beträgt dadurch 275 Francs pro Hektoliter

jSodann wurde ein Antrag angenommen durch welchen die
Regierung aufgefordert wird innerhalb 6 Monaten einen
Geſetzentwurf betr das Alkoholmonopol vorzulegen Ferner
legte Méline den Bericht über das franzöſiſch
ſchweizeriſche Abkommen vor die Berathung darüber
wird auf Montag feſtgeſetzt Das Haus nimmt endlich den
Geſetzentwurf über Landesverrath und Spionage an

Jm Miniſterrathe kündigte der Marineminiſter Admiral
Besnard an daß das ſpaniſche Geſchwader auf der
Heimfahrt von Kiel begriffen am 14 d M in Cherbourg ein
treffen und daſelbſt Auſenthalt nehmen werde Die ruſſiſchen
Schiffe Navarin, Rjurik und Groſiaſtſchi werden auf
der Fahrt von der Oſtſee nach dem fernen Oſten ebenfalls
Cherbourg anlaufen

Am Sonntag wurde in Saint Quentin das Denkmal
ur Erinnerung an die Vertheidigung von SaintQuentin im
Jahre 1557 feierlich enthüllt Der Miniſter des Auswärtigen
Hauotaurx hielt hierbei eine Rede in der er an die traurige
Lage des vom Feinde überzogenen Franlreich im Jahre 1557
erinnerte und hinzufügte Frankreich das im Laufe ſeiner Ge
ſchichte wiederholte Schickſalsſchläge erfahren habe habe ſich
immer wieder erhoben und es habe um ſich mehrere mächtige
Regierungen deren Herrſchaft unerfchütterlich ſchien zuſammen
brechen ſehen Dieſe Lebenskraft verdanke Frankreich nicht
allein ſeinem ſtarken Patriotismus ſondern der unleugbaren
Nothwendigkeit ſeiner Rolle unter den anderen Völkern welche
ihm ſtets werthvolle Sympathien und thätige und ausdauernde
Mithilfe eingetragen habe Aber Frankreich müſſe ſich den
ihm von ſeiner Beſtimmung zugewieſenen Aufgaben treu er
weiſen und müſſe die wachſame Hüterin der edlen Jdeen und
der großen Grundſätze bleiben die auf dem Rechte beruhen
Geſichert durch ſeine Stärke und das weiſe Haushalten mit
ſeinen Kräften ſicher in ſeinen Freundſchaften fähig zur Be
geiſterung und zu Opfern und auf der Hut gegen den Geiſt
der Abenteuer könne Frankreich mit Vertrauen der Zukunft
entgegenſehen

Jtalien Die Ankunft des Herzogs von Aoſta nebſt
Gemahlin erfolgte in Rom am Sonnabend vormittag um
9 Uhr Zum Empfange waren auf dem Bahnhofe anweſend
der Prinz von Neapel der Graf von Turin und die Behörden
Artillerie fenerte Salut Begeiſterte Kundgebungen ſeitens
einer ungeheuren Menſchenmenge begleiteten das junge Paar
auf dem ganzen Wege zum Quirinal Der Herzog und ſeineGemahlin ſehren in einem Galawageo der von Offizieren der

Garniſon und von Küraſſieren eskortirt wurde Der König
und die Königin begrüßten das herzogliche Paar im erſten
Saale des Quirinals mit herzlicher Umarmung Dann folgte
Vorſtellung der Ritter des AnnunziatenOrdens der Miniſter
und der Kammerpräſidenten Vor dem Palaſte begrüßte eine
dichtgedrängte Menge das herzogliche Paar als daſſelbe mit
der königlichen Familie auf dem Balkon erſchien mit lebhaften
Zurufen Ein leicht bewölkter Himmel begünſtigte die Ein
zugsfeierlichkeit Am Sonntag nachmittag fand unter dem
üblichen Ceremoniell die ſtandes amtliche Trauung des
Paares ſtatt

Rußland Der Wortlaut des kaiſerlichen Ukaſes be
züglich der von der ruſſiſchen Regierung übernommenen
Bürgſchaft für die chineſiſche Anleihe iſt folgender
Jn Fällen wo aus irgend welchem Grunde Summen welche
für die Zahlung fälliger Conpons und gezogener Obligationen
der chineſiſchen Anleihe erforderlich find den Banken und
Bankhänſern die dieſe Zahlung ausführen nicht zum feſt
geſetzten Termin zur Verfügung geſtellt würden ſind gedachte
Banken und Bankhänſer mit den hierzu erforderlichen Mitteln
für Rechnung der ruſſiſchen Regierung zu verſehen unter Be
dingungen welche die ruſſiſche Regierung d h der Finanz
mimiſter feſtgeſetzt hat Ueber die Tilgung dieſer Anleihe
ſowie über den Ausſchluß weiterer chineſiſcher Anleihen enthält
der Ukas nichts

Jn Petersburg iſt am Sonnabend eine Geſandtſchaft
aus Abeſſynien angekommen Bei ihrem Eintreffen wurde
die Geſandtſchaft auf dem Bahnhofe von dem Stadthaupt em
pfangen welcher in Paradenniform mit Amtskette und Ordens
zeichen geſchmückt in den Eiſenbahnwagen trat und der Ge
ſandtſchaft ein Bild der Heiligen Gottesmutter von Kaſan
darbrachte Die Geſandtſchaft verließ den Bahnhof durch die
kaiſerlichen Gemächer und beſtieg dann die Hofequipagen welche
ſie zunächſt nach der Peter Pauls Kathedrale brachten Hier
wurde die Geſandtſchaft von dem Kommandanten der Peter
Pauls Feſtung begrüßt Nachdem die abeſſyniſchen Gäſte vor
dem Altar einer Meſſe beigewohnt hatten begaben ſie ſich zu
dem Grabe des Kaiſers Alexander III an welchem ein
Gottesdienſt abgehalten wurde Das Grab war auf das
Prächtigſte geſchmückt an demſelben brannte eine grüne
Wachskerze Die Abeſſynier beteten mit größter Andacht und
bengten das Knie bei dem Geſange für die Seelenruhe des
Verewigten und für deſſen ewiges Gedächtniß Unterdeſſen
hatte der Prinz Damto auf das Grab eine goldene helm
förmige Krone gelegt Der Prinz folgte hierbei dem
heimathlichen Gebrauche die Königsgräber nicht mit Kränzen

dern mit Kronen zu ſchmücken Aus der Kathedrale
egab ſich die Geſandtſchaft in das Hotel de Europe,

wo das kaiſerliche Hofminiſterium ihnen ein prachtvolles
Abſteigequartier bereitet Die Nowoje Wremja beſpricht
die Ankunft der abeſſyniſchen Geſandtſchaft und ſagt
Abeſſynien ſucht bei uns nichts als das geineinſame Kreuz
Mit dieſem gber und mit ſeinem muthigen Volke kann

es in politiſcher Beziehung eine wichtige Rolle ſpielen
bei der bevorſtehenden Löſung der oſtafrikaniſchen Fragen Der
herzliche Empfang dieſer Geſandtſchaft bei uns kann für die
Zukunft unſerer orientaliſchen Politik größere Bedeutung haben
als die welche die Reiſe des Sohnes des Emirs von
ggriſtan nach London für die Geſchicke Aſiens haben

ürfte
Petersburger Blättern zufolge empfing am Sonnabend der

Miniſter des Aeußeren Fürſt Lobanow Roſtowsky den
bulgariſchen Metropoliten Klement Der Metropolit iſt
bekanntlich Führer der bulgariſchen Deputation welche
einen Kranz auf das Grab Alexanders III niederlegte

Serbien Das neue Kabinet iſt am Sonntag endgiltig
zuſtande gekommen Die neuen Miniſter haben ihr Amt an
getreten und wurden dem König vorgeſtellt Die Zuſammen
ſetzung des Kabinets iſt folgende Das Präſidium und das
Portefeuille des Aeußeren übernahm der bisherige Präſident
des Staatsrathes Stojan Nowakowitſch das Miniſterium
des Jnnern der bisherige Staatsrath Dimitri Marin
kowitſch Finanzminiſter bleibt Stefan Popowitſch Kriegs
miniſter iſt der bisherige General der Reſerve und Staatsrath
Franaſſowitſch welcher gleichzeitig reaktivirt wurde das
Bautenminiſterinm und proviſoriſch das Handelsminiſterium
übernahm der penſionirte Staatsbahndirektor Michael Pet
kowitſch zum Unterrichtsminiſter wurde der Hochſchul
profeſſor Lijubomir Kowacewitſch ernannt das Jnſtiz
miniſterium hat Nincitſch übernommen Sämmtliche bis
herigen Miniſter wurden zur Dispoſition geſtellt und der
ſeitherige Miniſterpräſident Nikola Chriſtitſch zum Präſidenten
des Stagatsrathes ernannt Das Programm der neuen Re
ierung bildet in erſter Linie die Ordnung der finanziellen
fragen
Der König begnadigte ſämmtliche in dem Tſchebina tz

Prozeſſe Verurtheilten Dieſelben wurden ſofort auf freien
Fuß geſetzt

Die Skupſchtina wurde am Sonnabend um 9 Uhr
in Belgrad durch den Alterspräſidenten eröffnet Es wurde
zunächſt die Wahl des Verifikationsausſchuſſes vorgenommen
nach deſſen Konſtituirung der Präſident deſſelben Rajowitſch
als proviſoriſcher Präſident der Skupſchting vorſchlug dem
anweſenden Miniſterpräſidenten Chriſtitſch den Dank für ſeine
bisherige Thätigkeit auszuſprechen Die Skupſchtina nahm
dieſen Antrag mit ſtürmiſcher Akklamation an und begrüßte
den Miniſterpräſidenten Chriſtitſch der allein von der Regie
rung anweſend war mit dreimaligem Zivio Miniſterpräſident
Chriſtitſch dankte für dieſe herzliche Kundgebung der Skupſchtina
Die nächſte Sitzung findet ſtatt wenn der Verifikgtionsaus
ſchuß ſeine Arbeit beendet hat

Bulgarien Aus London meldet die Politiſche Korre
ſpondenz Mehrere Mächte darunter England haben durch
ihre Vertreter in Sofia in freundſchaftlicher Weiſe die Er
wartung ausſprechen laſſen die bulgariſche Regierung werde
geeignete Maßregeln treffen um etwaigen Verſuchen die Be
wegung in Macedonien von Bulgarien aus künſtlich zu ſchüren
entgegenzuwirken da der Aufruhr auch für Bulgarien nach
theilig ſei Dieſe Rathſchläge haben in Sofig eine ſehr ent
gegenkommende Aufnahme gefunden

Jndien Der Gouverneur von Bombay meldet amt
lich daß in der Küſtenſtadt Porbandar im Gebiete von
Kathiawar einige Hochzeitszüge der Hindus mit der mohame
daniſchen Prozeſſion am Muharremfeſte zuſammenſtießen
wobei die erſteren die letztere angriffen und in eine Moſchee
trieben 3 Perſonen wurden geködtet 184 verwundet darunter
12 ſchwer Die Behörden ſtellten die Ordnung wieder her
Der Tumult könnte morgen wieder ausbrechen es iſt jedoch
Militär zur Hilfe requirirt und ein ernſtlicher Aufruhr nicht
zu erwarten

Preußiſcher Landtag
Herrenhans

19 Sitzung vom 6 Juli 1 Uhr
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Jnterpellation

v Hertzberg Welche Programmpunkte der Stagtsraths
beſchlüſſe gedenkt die Staatsregierung noch in dieſer Seſſion durch
Geſetzgebung zu erledigen und beabſichtigt dieſelbe Maßregeln
im Programm des Staatsrothes zur Hebung des Nothſtandes
der Landwirthſchaft welche ohne Mithilfe der Parlamente durch
geführt werden können ſofort auszuführen

v Hertzberg führt zur Begründung der Jnterpellation aus
Zweck der Jnterpellation iſt die Regierung zu befragen wie ſie
die berechtigten agrariſchen Forderungen durchzuführen gedenkt
Die Nothlage der Landwirthſchaft wird immer größer die
Preiſe für Getreide ſind derartig heruntergegangen daß
dem armen Landmanne auch noch dieſe Einnahme genommen
iſt ganz ober von den geſunkenen Preiſen für Zucker
Branntwein Butter Es giebt zwei Wege zur Beſeitigung dieſes
Nothſtandes entweder man verringert die Produztionspreiſe
oder man erhöht den Getreidepreis Verſchiedene Punkte des
agrariſchen Programms bieten hierzu eine Handhabe Die Mittel
zur Herabſetzung der Produktionskoſten ſind nicht angebracht
hauptſächlich aus wirthſchaftlichen Bedenken Die Tarife müſſen
ſoweit herabgeſetzt werden daß nur die Selbſtkoſten der Eiſen
bahnverwaltung gedeckt werden Aus finanziellen Bedenken wird
ſich allerdings der Eiſenbahnminiſter hiergegen erklären Sehr
wichtig iſt ferner die Thatſache daß die Landlente wenn ihr
Einkommen wie es jetzt geſchieht gewaltig heruntergeht der
Sozialdemokratie in die Arme getrieben werden Sehr richtig
Auch die Landſchaftszinſen müſſen herabgeſetzt werden Was die
vorgeſchlagene Pegpſtigung der Genoſſenſchaften betrifft ſo muß
i allerdings die Wichtigkeit der Genoſſenſchaften für das wirth
ſchaftliche Leben anerkennen Aber je mehr wir vom Staate
begünſtigt werden deſto mehr ſind wir verpflichtet dafür zu
ſorgen daß andere Erwerbsſtände nicht geſchädigt werden Den
Schwerpunkt müſſen wir auf die Erhöhung der Getreidepreiſe
legen und die hierzu nöthigen Maßregeln mit aller Schärfe
durchführen Am wichtigſten erſcheint in dieſer Hinſicht der in
Ausſicht genommene Vörſengeſetzentwurf Dem Spielen mit
den nothwendigſten Nahrungsmitteln muß ein Ende gemacht
werden Verbot des Terminhandels Aufhebung des Handels
mit Getreide das nur auf dem Papier ſteht eine vernunft
emäße Organiſation des Angebots alles das ſindPuntte die wohl geeignet ſind um den Nothſtand zu beſei

gen Möge die Regierung möglichſt bald damit vorgehen ſchon
im Intereſſe einer Mobilmachung Mit vielen Vorſchlägen
des Staatsraths können wir uns einverſtanden erklären ich
fürchte nur die preußiſche Regierung hat hie rig genug im
Bundesrathe ihre Vorſchläge vertreten Darüber ſind wir ja
alle einig daß die Landwirthſchafttreibenden der ſtärkſte Hort
des Staates ſind und daher ihre Erhaltung eine der Hauptauf
gaben des Staates iſt Beifall

Landwirthſchaftsminiſter Frhr v Hammerſtein Jch erinnere
Sie zunächſt an die Beſchlüſſe des Staatsrathes welcher die
ſchwere Nolh der Landwirthſchaft anerkennt und die Mittel zu
ihrer Abhilfe reichlich erwogen hat Das leitende Moinent bet

den Beſchlüſſen des Staatsraths war allerdings daß wir nichts
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thun dürſen was mit den beſtehenden Handelsverlrägen nicht in
Einklang zu bringen iſt Auf dieſem Standpunkte ſteht die Re
ierung auch heute noch Alle vom Staatsrath gefaßten Be

chlüſſe hat die Regierung einer eingehenden Prüfung unlter
ogenVunächſt iſt eine Vorlage wegen Beſchränkung der gemiſchten

Tranſitläger als Antrag Preußens dem Bundesrath zugegangen
Sodann erſchien für eine Reform der Produktenbörſe eine be
ſondere Beſchlußfaſſung des Miniſteriums nicht geboten da die
Vorlage wegen der Börſenreform inzwiſchen an den Bundesrath
ebracht iſt der dieſelbe angenommen hat Sie iſt aber im
eichstage nicht mehr zur Verabſchiedung gelangt
Bei dieſem Anlaß ſind die Mängel des Getreidehandels ſpeziell

in Berlin ſur Sprache gebracht und die Errichtung ſtagat
licher Umſchlagplätze in Ausſicht genommen Jn der Frage
der Unterſtützung der Genoſſenſchaften bei der Errichtung
von Kornſpeichern ſind kommiſſariſche Berathungen in die Wege
eleitet und da es ſich hierbei um eine erhebliche finanzielle
eiſtung des Staates handelt wird ein entſprechender Betrag

ſeitens des Finanzminiſters in den nächſten Etat eingeſtellt werden
Die Austauſchverhältniſſe der Mühlenprodukte ſchienen der Staats
regierung nicht als Gegenſtand kommiſſariſcher Berathung ge

net Mit der Reform der Zucker und Branntweinſteuer4gehdebun auf dem von der Regierung in Ausſicht genommenen

ege hat ſich der Staatsrath einverſtanden erklärt Die Vor
lage betr die Reform des Branntweinſteuergeſetzes iſt inzwiſchen
vom Reichstage verabſchiedet und ebenſo iſt vorläufig ein Noth
ſtandsgeſetz in betreff der Zuckerſteuer vorgelegt worden Es iſt
beſtimmte Ausſicht vorhanden daß mit den auswärtigen Staaten
eine Vereinbarung auf Beſeitigung der Exportprämien erzielt
wird Auf dieſe Weiſe wird die deutſche Zuckerinduſtrie auf dem
Weltmarkte wieder konkurrenzfähig Sollte hingegen das Ziel
nicht erreicht werden ſo wird eine entſprechende Vorlage die
bereits ausgearbeitet vorliegt dem Reichstage unterbreitet werden

Ueber den Stand der Währungsfrage wird der Miniſter von
Boetticher nachher die nöthige Auskunſt geben Bezüglich der
Ermäßigung der Eiſenbahntarife ſchweben Unterhandlungen mit
dem Eiſenbahnrath Dieſer hat ſich einſtimmig dafür erklärt daß
zur Verſtärkung der Wirkung des Geſetzes über die Beſeitigung
des Jdentitätsnachweiſes die Tarife für Getreide aller Art und
für Mühlenfabrikate nach den deutſchen Seehäfen h
werden ſollen Die Frage ob es im wirthſchaftlichen Jntereſſe
liegt die in den öſtlichen Provinzen noch beſtehenden Staffel
tarife für lebende Thiere auf den ganzen Bereich der Monarchie
auszudehnen hat der Landeseiſenbahnrath verneint Hört hört
Ebenſo hat er es nicht für nothwendig erachtet die Eiſenbahn
tarife für Grubenholz zu ermäßigen Für andere Produkte wie
Düngermittel iſt bereits jetzt eine vorübergehende Ermäßigung
eingetreten Jn Bezug auf die Rentengüter Geſetzgebung hat
das Miniſterium eingehende kommiſſariſche Erwägungen an
geſtellt und es iſt namentlich erwogen ob es ſich empfiehlt daß
die Generalkommiſſionen und die Anſiedelungskommiſſion in
dieſer Hinſicht gemeinſam vorgehen Die Angelegenheit iſt bereits
bei der Debatte über die Errichtung einer Generalkommiſſion für
Oſtpreußen ſo eingehend erörtert worden daß ein näheres Ein
gehen darauf nicht mehr nöthig iſt Jn Bezug auf die Hebung
des landwirthſchaftlichen Real und Perſonalkredits ſind ebenfalls
bereits die nothwendigen Schritte in die Wege geleitet Sie

werden ſich ja noch heute mit einer Vorlage in dieſer Richtung
ſ befaſſen haben Bereits am 19 April haben mit den Land
chaften der alten Provinzen eingehende Verhandlungen ſtatt

gefunden Am 15 Juli wird eine Konferenz zwiſchen Vertretern
derſelben und dem Finanzminiſter ſtattfinden über die Frage wie
weit der Kredit der Landſchaften auch dem kleinen und mittleren
Grundbeſitz dienſtbar gemacht werden kann gleichzeitig iſt ein
Erlaß an die Oberpräſidenten dieſer Provinzen ergangen ſo daß
wir auch in dieſem Punkte unſere Schuldigkeit gethan haben
Allerdings laſſen ſich ſolche Fragen nicht in wenigen Monaten
erledigen Gegenüber dem Beſchluß des Staatsraths bezüglich
der Meliorationen hat die Regierung ſich ablehnend verhalten
weil dafür bereits die Mittel im Etat zur Verfügung geſtellt
ſind Eine ganze Reihe von geſetzlichen Maßnahmen iſt außerdem
in Ausſicht genommen die Regierung hat alſo alles gethan was
ihr zu thun möglich war Beifall

Staatsminiſter v Voetticher Seit der Erklärung des Miniſter
präſidenten über die Währungsfrage in der Sitzung dieſes
Hauſes vom 16 Mai iſt nichts geſchehen was zu einer materiellen
Behandlung der Währungsfrage ſeitens der Regierung Anlaß
geben könnte Damals hat der Reichskanzler verſprochen er
würde mit den verbündeten Regierungen in Verbindung treten
und ihre Gutachten einholen ſowie Vorſchläge zur Hebung und
Befeſtigung des Silberwerthes entgegennehmen Zum größten
Theil liegen die Aeußerungen der Regierungen vor ſobald ſie
ſämmtlich eingegangen ſind wird der Bundesrath über die vom
Reichstag angenommene Währungsreſolution Beſchluß faſſen
Dann wird ſich überſehen laſſen ob wir mit fremden Mächten
einen vertraulichen Meinungsaustauſch über die Silberfrage zur
Vorbereitung einer internationalen Konferenz anbahnen werden

Nach den durch die Preſſe gegangenen Mittheilungen ſoll unſer
Botſchafter in Waſhington Herr v Thielemann geſagt haben
aus der Währungskonferenz werde wohl nichts werden Jch habe
ſofort mich nach der Richtigkeit dieſer Angabe erkundigt und
geſtern die telegraphiſche Antwort erhalten daß an dieſer
Aeußerung nichts Wahres ſei

Auf Antrag des Grafen Mirbach tritt das Haus in die Be
ſprechung der Jnterpellation ein

Graf Mirbach Dem Grafen Poſadowsky gebührt beſonderer
Dank für die ſorgfältig durchgearbeitete Branntweinſteuernovelle
die der Reichstag angenommen hat Die Branntweinbrennerei
iſt von beſonderer Bedeutung für die öſtlichen Provinzen würde
die Kartoffel nur zum Konſum als Nahrungsmittel gebaut
ſo würde ſie bald dem Großbetrieb allein anheimfallen
Viel ſchwieriger iſt die Zuckerfrage Auf die anderen kleinen
Mittel gehe ich nicht ein ich verſpreche mir davon wenig
Erfolg Viel wichtiger iſt der Antrag Kanitz denn mit
den Getreidepreiſen ſteht und fällt die Landwirthſchaft Ohne
Rentabilität des Getreidebanes geht der Landmann zu Grunde
Wir können die Regierung nicht zwingen den Weg des Antrags
Kanitz zu betreten um ſo mehr erwarten wir eine Regelung
der Währungsfrage Jch bin erfreut über die Erklärung des
Herrn v Bötticher Jn England werden die Dinge ja bald eine
bimetalliſtiſche Wendung nehmen Jn vielen induſtriellen und
länd wirthſchaftlichen Kreiſen hat man lebhaft bedauert daß es

v t nen eher inneren ort ch Wegne ikteln kann man dem Gro er Landwirthſchaft S ein im S vv Graß Clanin äußer m Sinne der JnterpellationDer Nothſtand der Landwirthſchaft und damit d des Ab
bröckeln der Fundamente des Staates ſchreite immer weiter vor
Die Bodenrente bilde den Grund des Staatsorganismus mit
ihrem förtdauernden Sinken komme das Vaterland in Gefahr

ie deutſche Landwirthſchaft habe leider nicht alle Kraft im
Konkurrenzkampf eingeſetzt Vor allem empfehle ſich zeitweilige
Zurückhaltung des Kornangebotes der Bau von Kornhänuſern
empfehle ſich ebenfalls aber dieſe müßten in den ſtaatlichen
Zerlebr aufgenommen werden Bisher ſeien leider die ganzen
Verkehrseinrichtungen nur den Städten und dem Großkapital zu
ute gekommen e B bei den Kanälen die auf Koſlen der
tenerzahlenden andwirthe gebant ſeien und dazu gedient

Weſan ſie Preisdrückerei im berliner Getreidehandel zu befördern

Damit iſt die Jnterpellation erledigt
Es folgt die Berathung des Geſeßentwurfes betreffend

Abänderung einiger Beſtimmungen des Kommunal
ſteuergeſetzes Es handelt ſich um Frellaſſung des Ein
kommens aus nichtpreußiſchem Grundbeſitz und Gewerbebetrieb
Während nach der Faſſung des Abgeordnetenhauſes nur dann
das betr Einkommen nicht herangezogen werden darf zur
Kommnunalſteuer wenn es aus Grundde itz und Gewerbebetrieb

im übrigen Deutſchland herrührt hat die Herrenhauskommiſſion
die h gyi Einkommen aus außerdeutſchem
Grundbefitz uſw ausgedehnt

Finanzminiſter Migquel erklärt ſich mit der Kommiſſionsfaſung einverſtanden Er werde ſich bemühen von anderen
deutſchen Staaten Reziprozität zu erlangen aber es werde das

ſchwer ſein bei den verſchiedenartigen Kommunalſteuer
yſtemenu der Spezialdebatte wird ein Antrag Struckmann
angenommen in allen Fällen auch das Geſammteinkommen
einzuſchätzen und den ſo ermlttelten Steuerbetrag dem Verhältniß
des außer Berechnung zu laſſenden Einkommens zu dem Ge
ſammteinkommen entſprechend herabzuſetzen Jm übrigen wird
die Vorlage unverändert in der Kommiſſionsfaſſung an
genommenEs folgt die Berathung der Vorlage betreffend die
Errichtung einer Centralanſtalt zur Förderung des
genoſſenſchaftlichen Perſonalkredits Die Kommiſſion
Die geerktatter v Graß empfiehlt unveränderte Annahme der

orlage
n der Generaldiskuſſion bemerkt
eichsbankpräſident Koch Die Vorlage wird eine wichtige

Ergänzung der bereits beſtehenden Krediteinrichtungen bilden
S Abgeordnetenhauſe ſoll der Finanzminiſter von den großen

ummen geſprochen haben die dem Großkapital durch die Reichs
bank zur Verfügung ſtänden Das iſt ein Jrrthum da das
Großkapital den Kredit der Bank ſo gut wie gar nicht in Anſpruch
nimmt Das im Abgeordnetenhauſe geäußerte Bedenken gegen
die Beſugniß der neuen Kaſſe Wechſel zu acceptiren ich
nicht denn es können doch leicht Zeiten kommen wo die Kaſſe
durch Ausgabe von Wechſeln den Kredit der Landwirthſchaft in
Anſpruch nehmen muß Deshalb erſcheint mir dieſe Beſtimmung
durchaus berechtigt Möge die Anſtalt die ſegensreiche Wirkung
entfalten die man von ihr erwartet Beiſall

Finanzminiſter Miquel Jch freue mich über die Anerkennung
ſeitens des Reichsbankpräſidenten wodurch er zugiebt daß ein
beſonderes Kreditbedürfniß für beſondere Kreiſe durch dieſe Bank
in anderer Weiſe befriedigt wird als es der Reichsbank möglich
iſt Nach der Orgauiſation und der Aufgabe der Reichsbank iſt
dieſe vielfach nicht in der Lage Kredit auf die Dauer in der
Form zu geben wie ihn die Landwirthſchaft braucht Jch hoffe
daß die Reichsbank durch Gewährung von Lombardkredit auch
in Zukunft der Landwirthſchaft zu Hilfe kommt und in dieſer
Beziehung nicht mit der geplanten Bank in Konkurrenz trittBeſonders wichtig iſt es daß die Vortheile des Kredits ſich auch

der kleine Handwerker aneignen kann und aneignen muß wenn
er konkurrenzfähig bleiben ſoll Die Entwicklung der neuen Bank
wird natürlich eine ſehr allmälige ſein Sie wird beſonders
der Genoſſenſchaftsentwicklung nicht nur materiell ſondern auch
moraliſch zu Hilfe kommen wie es auch jetzt ſchon den Anſchein
hat Ob das Kapital von 5 Millionen wie im anderen Hauſe
geſagt worden iſt wirklich zu niedrig iſt wird die Zukunft lehren
Es handelt ſich ja hier nur um Stammfkapital Sollte ſich dies
wirklich als zu niedrig erweiſen ſo hoffe ich daß ſich immer ein
Landtag finden wird der auch eine größere Summe hierfür ge
währt Jch würde dem Hauſe dankbar ſein wenn es dem Ent
wurf zuſtimmt

Das Geſetz wird ohne Debatte en bloc angenommen
Hierauf werden ohne Debatte der Geſetzentwurf betreffend das

Grundbuchweſen und die Zwangsvollſtreckung in das unbewegliche
Vermögen in den der Grundbuchorduung vom 5 Mai 1872 bis
her nicht unterworfenen Theilen der Provinz Heſſen Naſſau und
der Geſetzentwurf betreffend das Pfandrecht an Privateiſenbahnen
und Kleinbahnen und die Zwangsvollſtreckung in dieſelben anu

genommen zDamit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Montag 12 Uhr Stempelſteuergeſetz Erb

ſchaftsſteuergeſetz und kleinere Vorlagen
Schluß 4 Uhr

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten
p Göttingen 6 Juli Zum Prorektor unſerer Univerſität

iſt der Geheime Juſtizrath Profeſſor von Bar gewählt
worden

Marburg 6 Juli Der außerordentliche Profeſſor Leiſt
hat einen Ruf an die Univerſität Gießen als ordentlicher Pro
feſſor des römiſchen Rechts erhalten

Meteorologiſche Station zu Halle

7 Jnii 3 Jnli9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 759,7 758,5Thermomeler Celſins 15,3 15,5Rel Fenchtigleit 80 78Wind 17 7 a 0 a e e NW 1 t NW 1Waximum der Temperalnx am 7 Juli 20 40 C
Minimum in der Nacht vom 7 Juli zum 8 Juli 13 70 C
Niederſchläge am 6 Juli 7 Uhr morgens 0 n
Walſerwärme am 6 Jnli mitgetheilt vom Florg Bade 180 R

Handel Gewerbe und Verkehr
Petersburg 6 Juli Der Vertrag über die Emission einer

chinesischen 4proz Goldanleihe von 400 Millionen
Franes ist seitens sechs französischer und vier russischer Bank
häuser einerseils und den chinesischen Bevollmächtigten ander
seits heute abend unterschrieben worden Die Vilgung frist
beträgt 36 Jahre bis dahin darf weder eine Konversion noch
vollständige Tilgung stattſinden China verpflichtet sich bis zum
15 Januar 1896 keinerlei von der Regierung garantirte Gold
anleihen zu emittiren Die Anleihe wird durch Seezölle und
Hinterlegung von Zollwerthen garantirt Falls China seinen
Zuhlungsverpflichtungen nicht terminmässig nachkommt so über
nimmt Russland deren Erfüllung

Der Prospekt über die in Berlin zu emittirende 6 pro z
Chinesisehe Anleihe im Betrage von 1 Mihlion Lst wurde ge
nehwigt die Subekription findet Dounerstag zu 104 Proz statt

Die subventionirte DeutscheOostafrika Linie bestellte wegen
lebhaften Geschäftsganges den Neubau eines grossen Dampfers
von 5000 Tons bei Blohm Voss

Bei der Gesellschaft Metallwaarenfabrik und Emaillir
werk Neufeld in Elbing deren Aktien im Jahre 1859 zu 128 Proz
zur Zeichnung gelangt waren aber im berliner Kurszettel schon seit
langem mit Strich notirt werden hat sich laut Aktionür 1894 nnaeir
80,361 M 1893 38 524 AI Abschreibungen die Unterbilanz von 217,080
Mark auf 317,619 A erhöht Geschäftsberichte giebt die Gesellschaſft an
scheinend nicht mehr aus

Die Verwaltung der Rheinisehen Metallwaarenfabrik
begründet die beantragte Erhöhung des Aktienkapitals von
2,400,000 AI auf 3,000,000 M mit Einrichtungen für neue Betriebe

Neue Gesellsehaft In den Ränmen der Leipziger
Bank hat am Sonnobend die Gründung bezw UVmwandlung der
Petroleum Motoren Fabrik J Al Grob Co in eine

Gesellschaft mit beschränkter Haltung stattgefkunden Das Grandkapital
beträgt 1,400,000 A

Aus Sprottau wird beriehtet dass die Wilhelmshütte sich wegen
andguernd sechlechten Gesehättsgangs zur Entlassung von Arbeitern
hat entschliessen mwüssen

Die bestimmt auftretenden Gerüchte betreffs einer Kapitalserhöhung
der Deutsehen Bank sind unbegründet die Frage steht momentan
gar nicht zur Erörterung

Breslau 6 Juli Die Handelskammer besehloss die Termin
notiz für Rüböl an der hiesigen Börse vom 1 Januar 1896 ab in
Woegt all kommen zu lassen

Rübenanbau Aaut Alittheilungen der Börsenhalle ist das Er
gebniss der neuen Umfrage bei den Zuckerfabriken Europa s
dass der Alinderanbau durchsechnittlich 13 Proz beträgt dabei sind
Deutsehland mit 16 Oesterreich Vogern wait 23 Frankreich mit 15 Proz

Amerikanischer Stahl in Haropa Von PYoungstown in
Ohio sind wie die Köln Ztg einer von dort stammenden Depesehe
entnimmt 1000 t 8Stahlknüppel nach England abxesandt worden
Dies ist das erste Mal dass von dort Stahl nach Europa verzandt wurde

Wie die Köln Ztg aus Bochum meldet hat sich der Verein
für bergbauliche Interessen des Oberbergamtebezirkes Dort
mund in seiner in Bochum abgehaltenen Haupt Versammbung mit
Enitschiedenheit für das Fort bestehen des Kohlen
syndikats ausgesprochen

Die Priroritätenbesitzer der Export und Lagerhaus Ge
sellse haft Nagel in Hamburg leisteten in der Generalversamm
lung Verzicht auf ihre Vorrechte Darauf acceptirten die Aktionäre den
Bericht für das am 1 Juli 1894 endende Geschäftsjahr dessen Unter
bilanz die Grossaktionäre deckten Die Fusionsverträge mit den Nord
deutschen spritwerken vormals Hoeper und der Sprit fabrik

hmann wurden angenommen und darauf das Kapital um 3,937,000 I
erhöht

Zahlungseinstellungen Die grosse Importfirma John
Osborn Sohn Co in New Vork, die namentlich mit der
deutschen und französischen Weinausſuhr wegen Verkehr unterhielt hat
fallirt Wegen der Höhe der Verbindlichkeiten die nach Aleldung des

Geschäftsfreund die hohe Summe von 5 Millionen MAlark ausmachen
erregt diese Zahlungseinstellung beträchtliches Auſfsehen Die Unterbilanz
beziffert sich auf fast 2 Millionen Mark

Eisenbahn Einnahmen Die Böhmische Nordbahnvereinnahmte im Juni 346,559 fl oder 8958 fl mehr Die Semestral
einnahme beträgt 2,047,376 fl oder 64,52 fl mehr

New York 6 Juli Der Werih der in der vergangenen Woehe
eingeführten Waaren betrug 7,522,737 bollar pegen 8,639,398
Dolfar in der Vorwoche davon tür Stoffe allein 2,283,453 Dollar gegen
1,912,330 Pollar in der Vorwoche

Rio de Janeiro 5 Juli Telegr Weehsel auf London II
Buenos Ayres 5 Juli Telegr Goldagio 24610

Wanaren und Produktenberlehte
Getreide

New Nork 6 Juli Telegr Rother Winterweizen
748, Weizen Juli 738, August 74, Septbr 747/8 Dezember 77
Mais Juli 49 September 50 Dezember Mebl 8,10
Getreidefracht Ig

Chicago 6 Juli71 Mais Juli 44 2
Leipazig 6 Juli Weizen per 1000 kg netto in ländischer 140

bis 148 A bez u Br do ausläudischer 140 160 M bez u Br
Flau Roggen per 1000 kg netto inländischer 124 128 41 bez u
Br do ausſindischer 126 130 A bez v Br Flau Gerste per
1000 kg netto Braugerste M bez u Br feinste über Notz do
Mahl u Futterwanre 114 120 Al Br Hafer per 1000 kg
netto inländischer 118 136 bez u Br do ausländischer

IIamburg 6 Juli Weizen loco matt höolsteinischer loco nener149 150 Roggen loco matt mecklenburgiskeher loeo neuer 140 142
russischer loco ruhig loco neuer 83 85 IIafer matt Gerste matt

Stettin 6 Juli Weizen matt loco neuer 241 144 perJuli Aug 146,99 per Sept Okt 147 50 Roggen loco watt 122 125
per Julf Aug 121 00 per Sept Okt 123,50 Pomm Ilafer loco 115 120

Wien 6 Juli Weiten per Herbst 8,98 Gd 7,00 Br perFrühj 7,382 Gd 7,837 Br Roggen per Herbet 5,98 Gd 6,50 Br per
Frühbj Gd Br Hafer per Herbst 6,01 Gd 6,03 Br per Frübj

Gd BrPesr 6 Juli Weizen ruhig per Herbst 6,75 Gd 6,76 Br
per Frühbj 7,10 Gd 12 Br Roggen per Eerbst 5,64 Gd 5,65 Br
liner per Herbst 5,69 Gd 5,71 Br

Amster dam 6 Juli Weizen ank Termine niedriger per
Nov 149 Roggen loco do auf Termine niedriger per Juli ver
Okt 105

Antwerpen 6 Juli Hakerbebhauptet Gerste weichend

Telegr Weizen Juli 69 September

Weizen flau Roggen ruhig
Zuckoer

Paris 6 Juli Schlussber Rohzucker ruhig 880 loco 26,75
Weisser Aucker ruhig Nr 3 per 100 kg per Juli 28,25

per Aug 28,37 per Okt Jau 29,37 2 per Jan April 30,00
London 6 Juni 96 avuuker 1000 11 stetig Rüben Rohb

zucker loco 9 ruhig
Kaftee

Hamburg 6 Juli Kaffee rubig Vmsatz SackHamburg 6 Juli Bericht der Hamb Firma Joswich u Comp
Kaffee good average Santos per Juli 73 per Sept 73 per Des
72 per März 71 RuhigHamburg 8 Juli Nachmittagsbericht Good average Sanſos
per Juli 73, per Sept 73 per Dez 72 per März 71 Ruhig

Havre 6 Juli Vorm 10 Uhr 30 lin Bericht der Hamburger
Firma Peimann Ziegler u Com Kaffee good average Santos per
Juni 92 00 per Sept 92,00 per Dez 90,00 Ruhig

Amsterdam 6 Juli Java Kaffee good ordinary 54
Petroleum

Stettin 6 Juli Loco 11,60
amburg 6 Juli Petroleum

loco 7,10
Bremen 6 Juli Börsen Schluss Bericht Raffinirtes Petroleum

Offiz Notirung der Bremer letioleum Börse Ruhig Loco 7,05 Br
Antwerpen 6 Juli Sehluss Bericht Raklinirtes Type weiss

loco 19 bezahlt
Viehmärlcte

Berliner Viehmarkt Berlin 6 Juli Städtisceber
Schlachtviehmarkt Zum Verkauf standen 3053 Rinder 7648
Schweine 1233 Kälber 25,234 Hammel Das Rin der geschäft wickelte
s ch ruhig ab und ist Ueberstand nicht zu erwarten Der I und II
Klasse gehörten ca 1000 Stück an I 58 61 II 52 57 III 45 50
IV 40 43 31 per 100 Pfd Fleischgewiecht Der Sehweinemarkt
verlief langsam wird aber geräumt I 43 ausgesuchte Posten darüver
II 41 42 III 38 40 A per 100 Pfund mit 20 Proz Tara Der
Kaälberhbandel verlief ruhig Schwere gate Waare war knapp und
wurde vielfach über Notiz bezahlt I 51 56 II 48 90 III 43 47 Pfg
rer Pfund Fleischgewiecht Am Schlacht Hammelmarkt wird bei
ruhigem Geschäftsgange ziemlich geräumt und für I 50 52 beste
Lämmer bis 55 II 47 49 Pfg per Pfund PFleischgewicht gezahlt Bei
Magerhammeln ea 16,000 Stück war nur nach besseren Lämmern gute
Nachfrage geringe Waare hinter ässt nieht unerhenliehen Ueberstand

Letzte Nachrichten J
Windſor 7 Juli Die Delegirten des Eiſenbahn

Kongreſſes beſuchten geſtern Schloß Windſor Kurz
nach 5 Uhr nachmittags verſammelten ſich die Delegirten und
Beſucher aller Nationglitäten zuſammen 1100 Perſonen in
dem an das Schloß angrenzenden Park wo der Prinz von
Wales die Präſidenten der Abtheilungen des Kongreſſes der
Königin vorſtellte

Petersburg 7 Juli Außer dem Krenzer Marblehead
iſt jetzt auch der nord amerikaniſche Kreuzer San Fran
cisco vor Kronſtadt angekommen

Geeeeeeeaſind die Klagen über Kopfſchmerz und ebenſoZahlreich mannigfaltig die Art des Leidens Ob der
Schmerz drückend reißend bodrend ſtechend oder ganz unbeſtimmt
bei allen dieſen Beſchwerden hat ſich das von den Farbwerken in
Höchſt a M dargeſtellte in den Apotheken aller Länder erhältliche
Migränin in richtiger Doſis Gabe zur rechten Zeit und in
echter Beſchaffenheit als raſch ſicher angenehm und unſchädlich
wirkendes Mittel bewährt Aerztliches Recept anf Migränru
Höchſt lautend ſchüht vor Fälſchung ad
Reinlichkeit der Haut iſt ein Haupterforderniß

zur Schönheit Wie die
W r len iſt aus dem nachſtehenden Urtheil eines Arztes zu
erſehen

Eisleben 7 Januar 1895 Mit dem ergebenſten Bemerken
u daß ich die Patent Myrrholin Seiſe mit Vortheil bei
eichtem Geſichtseczem angewendet habe Dr Nürnberg

loco ruhbig Standard whito

Die PatentMyrrholinSeiſe welche als Specialſeiſe für die
Pflege der Haut unübertroffen und einzig in ihrer Art iſt à 50 Pfg
in allen guten Parfümerie und Drogengeſchäften ſowie in den
Apotheken erhältlich und muß jedes Stück die Patentnummer 63592

betheiligt tragen
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Ausſzi eh SophaTiſche Küchenſchraäuke Spiegel
Stühle 2e offerirt zu äußerſt billigen e
Preiſen Landwehrftraſze 23 e S
am Bahnhof Kein Laden daher
billigſte Bezugsquelle für Möbel

Böttcherwaaren
verkauft billig Otto Geiſtſtr 39

e Kaufen Sie
I gegen alles Anſekten AUngeziefe
nur das ſeit Jahren bewährte

Radicalmittel

ſtar in Gläſern mit der Schutz

marke xzen i
4 Dazu gehörige

e priyen 7 einzig
praktiſchen mit und ohneGummi zu 35 ob 50

Alleiniger Fabrik u Erfinder
A Thurmayr Stuttgart

Zu haben in Halle bet
Paul Evers Drogerie
Gr Ulrichſtr Ernst John
Geiſtſtraße C Kaiser
Schmeerſt 2 E Walther s

e W h

III

in vorschiedenen Grössen

als Höherbauen bei voller z

Patent

23 jähr

Waſch u andere e

e

S belegeuheitkauf u Seidenstoſſen Da G Schwarzzenberger
IIalle Saale Post Str 10

Specialgeschàäft für Seidenstoffe
Sonntags geöſſnet von O h und IIh 2 Uhr

am I i Wut stattündenden Inventur möglichst zu verkleinern gewähre
Einkauf

Hermann Arnold Co Bant Gogogmandtt besellbehaft

Halle a Alte Promenade 3
Wir stellen hiermit in unserer gegen Diebes und PFeuersgefahr gesicherten

Stahlkammer
Schrank Vächer

welche unter eigenem Verschluss der Miether stehen behufs Auf
bewahrung von Werthpapieren etc zur Verfügung des Publikums Jahresmiethe je nach Grösse
Kürzere Miethsdaner nach Vereinbarung

Geschlossene Depöts
nehmen Wir jederzeit zur Aufbewahrung in unseren Tresors entgegen

Beim Einkauf er
hält jeder

Käufer ein
Rabatt

buch

Vinkauf er
hält jeder

Käufer ein
Rabattbueh

e

e A Wegerich

Für Hausfranuen

h utuchen
I und Teppichdecken in den neueſten

Runmen m Aus Verkauf
zu bedeutend berabgosetzten Preisen I Fimeloff Alte kromenale

Sasmotoron Fabrik Deutz in Köln Deutz
Verkaufstelle ILeipriüg 2 Leipzig Bahnhofftr 19

Otto s neuer FIotorin Verbindung mit Oelgas Apparaten ototen pro Pferdekraftſtunde 4 6,5 Pfg u
Original Otto Dotoren

werden in Deutſchland nur in unſeren Werk
ſtätten in Deutz hergeſtellt und ſind mit unſerem

Firmenſchild und rer Schnutzmarke
verſehen

Circa 43000 Motoren in Größen von
200 Pferdekräften in Betrieb

160 Medaillen Ehrenpreise Diplome et
nur kär Motoren

Aotien Gesellsohaſt
vormals Adolt Rabitz Torgau

Fabrik aller

Artillerie Geſchohin jedem Haushalt zu gebrauchen hoh a Stü

Karbaum Halle a SE

Sür den Anzeigentheill verantwortlich

Sorten Sicherheits ZCZAündschnüre
Gegründet 1860

liefert hochauverläeelige bevorzugte Fabrikate zu
mässigen Preisen Muster franeo

Ia Se rswnaren verkinut
des AUhrenlagers von Otto Reiche

nur Große Ulrichſtraße Nr 6
h Vvonguet n a

Carl e en Gr Steiuitr

6

lranssporkkaſten

l 50
W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Eis

H Schnee Nachf
A Ebermann

Ialle Gr Steinstr 84

Detailverkauf

zu Pabrikpreisen

Strumpf
J Anstrickerei
Aeltestes Special Haus für
Tricotagen

Bekannt grösste Auswahlinsämmt
lichen Neuheiten der Branche

Bu ckskin Reſte
zu kleinen u Jpaügen Hoſen cſowie eine Partie beſſerer
zurückgeſetzter Stoffe

werden zu Spottpreiſen ausverkauft

2 2
Die Hutfabrik von

August Berger
anniſcheſtrafze 16

empfieblt Itrgl hhutwäſche
ihreBei w bis Mittwoch

Fertigſtell b Sonnabend

Annahme alter Wollſachen aller
Art gegen Lieferung von Kleider
Unterrock und Mantelſtoffen Damen

Buckskin Portièren Schlaf

Muſtern zu billigen Preiſen durch
R Eichmann Ballenſtedt a H

leiſtungsfähigſte Firma
Annahmeſtelle und Muſterlages

hür Halle a/S bei Fraudil Kiauss
Spiegelſtr 2 u Frau L Quer
furih Landwehrſtr 21
F W olſf Schkenditz Leipzigerſtr 11empfiehlt Landauer Landauletts halbverdeckte und offene écantg
wagen für alle Gewerbe Kutſchgeſchirre
auch gebr Wagen zu billigſten Preiſen

Eine große Auswahl antiquariſchere Such verſchiedenen Jnhalts empfiedſt
ſehr billig

I Oschmann Reichshof
in Centnern und Eimern
verkauft zu jeder Tages

zeit billigſt

W Mietzc heneneipzFernſpr S

AMimbeersyrup
garantirt rein Gà Pfund 50 2 Pfund 90r Booch Warßkt et 1

eheTamarinden

erfrisohender abführender

Fruchtlikxörvon hböcheteran W
s icher mild und naehhaltig

n T n nan U Verdauungsbes erdenn oto o
3 Flasche 1 Mk vo

otheken oder diree
tathsapotheke in Greilfzwald

Bei 6 Flaschen franeo
In einem ILikörglase ist ent

halten der wässerigo Auszug
von 3 gr Tamarindus ind 5 grFrangula und 0,5 gr Senna

u der Saale ZelDie Exped d rale Zeltung
Er Ferlin Neues Promenade 1 gndRiarki 44 Waagegedäude

Mit 2 Beiblättern und Untkerhallungsblakt
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